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Käse, Kaffee und Kantonalpolitik – Zentral-
schweizer Kantonale Frauenbunde tagen in 
Einsiedeln

Einsiedeln, 2. November 2024 – Am Sams-
tag trafen sich Vertreterinnen der 
Zentralschweizer Kantonalverbände 
in der Milchmanufaktur Einsiedeln 
zu einem intensiven Austausch über 
aktuelle Herausforderungen und zu-
künftige Kooperationen. Die Teilneh-
merinnen, darunter Vertreterinnen 
der Kantone Obwalden, Zug, Luzern, 
Nidwalden und Schwyz sowie des 
Schweizerischen Katholischen Frau-
enbunds (SKF), nutzen die Gelegen-
heit, um gezielt über Anliegen und 
neue Projekte zu diskutieren.
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück mit einer Auswahl an Käse-
spezialitäten der Milchmanufaktur 
Einsiedeln begann das Treffen mit 
einer Vorstellungsrunde. Dabei be-
richteten die Kantone von ihren in-
dividuellen Situationen: Während 
einige, wie Luzern und Nidwalden, 
gut aufgestellt sind, sehen sich klei-
nere Kantone wie Obwalden mit He-
rausforderungen bei der Suche nach 
neuen Mitgliedern konfrontiert. Der 
Kanton Zug befindet sich im Um-
bruch und testet derzeit eine neue, 
teamorientierte Führungsstruktur.
Ein zentrales Thema des Treffens 
war die mögliche Regionalisierung. 

Die Idee, Anlässe auf regionaler 
Ebene zu organisieren, wurde posi-
tiv aufgenommen und könnte die 
Zusammenarbeit weiter stärken. Als 
Pilotprojekt ist ein gemeinsamer An-
lass der Kantone Schwyz und Luzern 
geplant.
Für weitere Treffen dieser Art beto-
nen die Teilnehmenden die Bedeu-
tung physischer Präsenz und die 
Möglichkeit persönlicher Begegnun-
gen, auch wenn Zoom-Meetings als 
Alternative nicht ausgeschlossen 
sind. Ein weiteres Thema war die 
Mitgliederpflege: Um das Engage-
ment zu würdigen, sollen Frauen, die 
aus Ortsvereinen austreten, als Ein-
zelmitglieder des Kantonalverbands 
angesprochen werden. Ein grosser 
Erfolg wird jedoch nicht erwartet.
Das Treffen zeigte, dass der Aus-
tausch und die gegenseitige Unter-
stützung zwischen den Kantonen 
wesentlich sind, um die Zentral-
schweizer Interessen und die Ge-
meinschaft innerhalb der Verbände 
zu stärken. Die nächste Zusammen-
kunft ist für das Frühjahr 2025 ange-
setzt und wird voraussichtlich durch 
den Kanton Luzern organisiert.

Die Delegation
Kanton Zug: 
Gisele Schweizer
Lisa Wieland

Kanton Obwalden:
Monika Godic
Christa Jossi

Kanton Luzern:
Patricia Steiner
Càtia Dos Santos
Barbara Wyss

Verhindert: Kanton Uri

Kanton Nidwalden:
Berta Christen
Beatrice Odermatt

Kanton Schwyz:
Melanie Haunsperger
Sandra Weisstanner
Salome Muoth
Kathi Derendinger

SKF:
Fabienne Roos
Lydia Corradini

Auf den Käse, fertig, los: Ein Besuch in der 
Milchmanufaktur Einsiedeln

Nächste Termine:
Nächste Zusammenkunft ist für den 
Frühsommer 2025 (Juni) geplant 
und wird durch den Kanton Luzern 
organisiert.

Hättest Du gedacht, dass Käseherstellung so spannend sein kann? 
Was soll ich sagen: Es war ein wahres Schlaraffenland für Käsefans und 
solche, die es noch werden wollen! In Schutzkleidung verpackt durften  
wir die heiligen Hallen der Käseproduktion betreten. Ein bisschen wie in 
einem Science-Fiction-Film, nur statt Roboter und futuristischen Maschi-
nen gab‘s große Bottiche mit frischer Milch. Unser Guide, Peter, ein echter 
Käseprofi und mindestens so begeistert wie seine Besucher, führte uns 
direkt ins Herz der Manufaktur.

Hier kam dann auch das erste Aha-
Erlebnis: Milch ist nicht gleich Milch, 
und Käse ist nicht gleich Käse! Mit 
viel Geduld erklärte unser Käser, 
wie unterschiedliche Bakterien und 
lange Reifungsprozesse das Aroma 
beeinflussen und warum die Milch 
aus Einsiedeln für ihre Qualität 
so bekannt ist. Ein kleiner Schritt 
für die Kühe der Region, aber ein 
großer für unsere Gaumenfreude! 
Besonders beeindruckend war die 
Vielfalt der Käsesorten, die hier her-
gestellt werden. Neben dem klassi-
schen Einsiedler Bergkäse – einem 
echten Original mit Geschichte – ex-
perimentieren die Käser auch gern 
mit neuen Ideen. So gibt es zum 
Beispiel Käse mit Chili-Kick oder fri-
schen Kräutern, die einfach nur le-
cker aussehen. 
Fazit: Wer eine gute Mischung aus 
Wissen, Genuss und einem Einblick 
in die Region sucht, ist hier genau 
richtig. Und mit einem köstlichen 
Stück Käse im Gepäck kann man 
das Abenteuer Käsemanufaktur 
noch daheim nachschmecken. Ein 
Besuch in der Milchmanufaktur Ein-
siedeln? Unbedingt machen – und 
am besten gleich mit leerem Magen!

Kanton Luzern und Schwyz organi-
sieren einen überregionalen Anlass 
als Pilotprojekt. Es soll ein Anlass für 
die Einzelmitglieder sein.


